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Natur- und Vogelschutzverein 
Umiken 

Yolanda Eicher 

Präsidentin ad interim NVVU 

Kirchhaldenstrasse 21 

5222 Umiken 

�: 056 441 5821 

�: nvvu@thelochers.ch 

Vogelschutzhütte: 

Unsere vereinseigene Hütte im 

Sandbock kann auch für private 

Anlässe gemietet werden.  

Mietkosten für  

Mitglieder 50.– Fr.  

Nichtmitglieder 80.– Fr. 

Auskunft und Reservation beim  

Hüttenwart Willi Rutishauser 

Telefon 056 441 3575 

 

SIE FINDEN UNS AUCH IM INTERNET! 
http://nvvu.thelochers.ch/ 

Hüttenhocks ab 19 Uhr 
10. April 
08. Mai 
12. Juni 
10. Juli 
07. August 
11. September 
09. Oktober 
11. Dezember (Chlaushock) 

Provisorisches Jahresprogramm 2010  

20. Februar Arbeitstag  09.00 Uhr 
13. März Arbeitstag  09.00 Uhr 
18. April Vogel-Exkursion 07.00 Uhr 

Ende April Mauerseglerkästen öffnen 
14. August  Arbeitstag  09.00 Uhr 

Mitte August Mauerseglerkästen schliessen 
29. August  Herbstwanderung 
16. Oktober  Arbeitstag  09.00 Uhr 
30. Oktober  Racletteessen 17.30 Uhr 
17. November Basteln für Kids 
20. November  Papiersammlung  09.00 Uhr 
28. November  Adventsfeuer  17.30 Uhr 
21. Jan. 2011  Generalversammlung19.30 Uhr 
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In dieser Ausgabe: 

Themen: 

• Generalversammlung 

• Vereinsmagazin 

 

 

 

 

Ausgabe 43 Jahrgang 13 

Januar 2010 

Natur- und Vogelschutzverein Umiken 

    

 Vereinsmagazin 

In eigener Sache 

Umiken ist mit Brugg fusioniert! 

Das hat Konsequenzen — auch für unseren Verein. Was die 

Folgen für unseren Verein sind und was du dafür tun kannst, 

das steht auf Seite 3. 

Im Januar findet die alljährliche Generalversammlung statt. 

Die Traktandenliste und das Protokoll der 78. GV findest du ab 

Seite 2. Im Anschluss an die Generalversammlung sehen wir 

den Film „Jahrhundert-Orkan Lothar, Der Wald zehn Jahre 

danach“, dem Titel nach ein recht interessantes Thema. 

Und wie immer:  

Diese Ausgabe des Vereinsmagazins gilt als Einladung 

für die ordentliche Generalversammlung am 

22. Januar 2010  um 19.30 Uhr 

 in der Aula  
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Einladung zur 79. ordentlichen Generalversammlung 

22. Januar 2010  um 19.30 Uhr 

 in der Aula  

Der Vorstand freut sich auf ein zahlreiches Erscheinen zur diesjährigen 
Generalversammlung. 

 
Wie im letzten Jahr beginnen wir die Generalversammlung mit einem 
Nachtessen. 
 

Traktanden: 
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der 78. Generalversammlung (das Protokoll der 78. 

GV findest du auf den Seiten 3ff.) 
4. Mutationen 
5. Jahresbericht des Präsidenten 
6. Kassaberichte: Vereinskassier 

  Hüttenkassier 
7. Wahl des Tagespräsidenten 
8. Wahlen 
9. Festsetzung des Jahresbeitrages 2011 
10. Jahresprogramm 2010 

11. Verschiedenes und Umfrage 
 
Im Anschluss an die Generalversammlung zeigt uns Vreni Hegnauer 
den Film „Jahrhundert-Orkan Lothar, Der Wald zehn Jahre danach“. 

Lassen wir uns über die Erkenntnis daraus überraschen. 
 
 
Und noch eine Bitte der Kassiererin: 
Einzahlungen Jahresbeitrag bitte an der GV oder via Bank  
Posteinzahlungen verursachen uns zusätzliche Kosten 

Generalver-

sammlung 

79. Ordentliche Generalversammlung 
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Konsequenzen aus der Fusion der Gemeinden Umiken un d Brugg 
für unseren Verein. 
In den vergangenen Jahren hast du dieses Vereinsmagazin regelmässig erhalten. Die 
Kosten für die Herstellung und den Druck des Magazins belaufen sich, je nach Anzahl 
Seiten, auf zwei bis drei Franken pro Ausgabe. Dabei handelt es sich lediglich um Papier– 
und Tintenkosten. Wir haben dir dafür nichts berechnet und auch vom Vereinsbeitrag 
musste kein Rappen dafür abgezweigt werden. Die Gemeindeverwaltung Umiken hat 
freundlicherweise die Unkosten für das Kopieren übernommen.  Die redaktionellen Arbei-
ten werden unentgeltlich erledigt.  

Die fusionierte Gemeinde Brugg wird diese Kosten nicht mehr übernehmen. Ich habe 
mir daher überlegt, wie wir in Zukunft mit dem Vereinsmagazin verfahren sollen. Drei 
Optionen standen zur Abwägung: Erhöhung des Vereinsbeitrages, Einstellung des Maga-
zins oder Verteilung in elektronischer Form 

Eine Erhöhung des Beitrages ist wenig sinnvoll und wurde als erstes verworfen. 

Die Einstellung des Magazins sowie die Verteilung in elektronischer Form stehen nach 
wie vor als Option offen.  

Daher meine Frage an dich: Soll das Magazin eingestellt werden? 

Wenn nein, würde ich das Magazin sowohl im Internet zum Download bereit stellen als 
auch parallel, für diejenigen die dies möchten, gleichzeitig als sogenannter Newsletter 
per e-Mail versenden. 

Diejenigen aktiven Mitglieder, welche keinen Zugang zu Internet und e-Mail haben, 
würden das Magazin auf Wunsch nach wie vor gedruckt erhalten. Dies aber wie erwähnt, 
nur für aktive Mitglieder, also solche, die auch mal an den Arbeitstagen mithelfen. 

Bitte teile mir deine Ideen mit und melde dich bei Bedarf für das Newsletter-Abonnement 
an. Den Link findest du am Ende dieses Magazins ganz unten. Ach ja, sowohl der News-
letter als auch der Download sind natürlich gratis. Die Kosten für die gedruckte Version 
wird vom Verein übernommen.  

 

�     �    �    �    �    �    �    �    �    �    �    �    �    �    �    �    �    �      

 

Umfrage (darf gerne auch anonym erfolgen): 

 

Name: …………………………………………..   Vorname: …………………………………………..    

 

� Magazin einstellen 

� Im Internet bereit stellen 

� Als Newsletter versenden, Anmeldung unter http://nvvu.thelochers.ch/ 

 

Vereins-

Magazin 
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− Am 31. Dezember 2009 wird der Gemeinderat ein Fest in der Turnhalle orga-

nisieren. 
− An der Koorditationssitzung sind die Vereine gefragt worden, was für Festivi-

täten sonst noch stattfinden könnten. 
− Remo ist von der Schule Umiken angefragt worden, ob sich die Vereine am 

Jugendfest vom 13. Juni in Form einer Festwirtschaft oder eines Beizlis beteili-
gen könnten. Nach einer regen Diskussion, aus der eine gewisse Zurückhaltung 
hervorgeht, steht fest, dass zuerst die nächste Präsidenten-Sitzung vom 
19. Februar abgewartet werden sollte. Dort kann die Schule Umiken ihr Tages-
programm bekanntgeben und die Vereine können entscheiden, in welchem 
Umfang eine Mitwirkung am Jugendfest möglich ist. 

 
Hans Dennler empfiehlt allen Anwesenden die Vogel-Exkursion mit Emil Rehmann. Sei-
ne Führungen seien immer sehr interessant. 
 
Als letztes übernimmt Remo die Verabschiedung unseres Präsidenten. Er zählt die vielen 
Aktivitäten auf, bei denen Hans mit Ideen und auch tatkräftig mitgeholfen hat, wie die 
Biberbar am 750-Jahresfest, die Hüttensanierung, ein neuer Vorplatz mit schönen Sitzgar-
nituren, Mauersegler- und Falkenkästen im Kirchturm, die Statutenrevision sowie noch 
viele weitere Anlässe. Es folgt ein herzliches Dankeschön und viel Applaus für unseren 
scheidenden Präsidenten. Selbstverständlich darf auch ein Präsent des Vereins nicht feh-
len. 
 
Hans bedankt sich nochmals bei allen und schliesst die Generalversammlung um 21.50 
Uhr. Anschliessend gemütlicher Teil mit Kaffee und Kuchen. 
 
 
 
Umiken, 26. Januar 2009 Der Präsident  Die Aktuarin 
 
 
 Hans Huber Vreni Hegnauer 

Sei te 3  Vere insmagaz in Ausgabe 43  
Januar  2010 

 
Protokoll der 78. Generalversammlung vom 23. Januar 2009, 19.30 Uhr, in der Aula 
des Schulhauses Umiken 
 
 
Vorsitz: Hans Huber, Präsident 
 
 
Wir beginnen die Generalversammlung mit einem feinen Nachtessen. Beginn der Ver-
sammlung: 20.35 Uhr. 
 
 
Traktanden: 

1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der 77. GV 
4. Mutationen 
5. Jahresbericht des Präsidenten 
6. Kassaberichte: Vereinskassier 
 Hüttenkassier 
7. Wahl eines neuen Vorstandsmitgliedes 
8. Wahl des Präsidenten 
9. Festsetzung des Jahresbeitrages 2010 
10. Jahresprogramm 2009 
11. Kredit von Fr. 3'000.-- für Vereinsreise 
12. Verschiedenes und Umfrage 

 
 
Traktandum 1: Begrüssung 
 
Der Präsident, Hans Huber, kann an der 78. Generalversammlung 26 Mitglieder begrüssen, 
im Speziellen die Ehrenmitglieder Anneli Dennler, André Huber und Sigi Blaser. 
 
Entschuldigt haben sich: Christine Honegger, Michel Kindler, Fritz Hegnauer, Marcel Ei-
cher, Alice Nater, Nelly Wüthrich, Monika Wüthrich, Heinz Dennler, Andreas Boldt und 
Ruth Müller. 
 
Das absolute Mehr beträgt 14 Stimmen. 
 
Es wird keine Änderung der Traktandenliste verlangt. 
 
 
Traktandum 2: Wahl der Stimmenzähler 
 
Als Stimmenzähler wird André Huber gewählt. 
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Traktandum 3: Protokoll der 77. Generalversammlung 
 
 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt, mit dem Dank des Präsidenten an Vreni 
Hegnauer. 
 
Traktandum 4: Mutationen  
 
Es sind 3 Austritte, 3 Eintritte (Jürgen Herbrich, Martin Mösch und Fam. Järmann) sowie 
3 Todesfälle (Ruth Humbel, Fritz Keller und Marie Schmid) zu verzeichnen. Unser Be-
stand enthält neu 46 Einzel- und 29 Familienmitglieder, das sind per 23. Januar 2009, 75 
Mitgliedschaften. 
 
Traktandum 5: Jahresbericht des Präsidenten 
 
Der interessante Jahresbericht des Präsidenten wird mit Applaus genehmigt und von Re-
mo verdankt. 
 
Traktandum 6: Kassaberichte 
 
Vereinskassier: Lisbeth Locher verliest den Kassabericht. Per 31.12.08 beträgt das Ver-
einsvermögen Fr. 15'200.40. Das entspricht einer Vermögenszunahme gegenüber 
31.12.07 von Fr. 2’811.65. 
 
Hüttenkassier: Willy Rutishauser verliest den Bericht der Hüttenkasse. Das Vermögen der 
Hüttenkasse beträgt per 31.12.08 Fr. 4'467.80. Dies ergibt eine Vermögenszunahme ge-
genüber dem Vorjahr von Fr. 567.10. Die Hütte konnte 20 x vermietet werden. 
 
Die Revisoren Monica Werffeli und Walter Gloor empfehlen die beiden Rechnungen zur 
Annahme und danken den Kassaführern für die tadellose Arbeit. Die Rechnungen werden 
einstimmig genehmigt. 
 
Auch der Präsident dankt den beiden Kassieren für ihre Arbeit, sowie den Revisoren für 
die Prüfung der Rechnung. 
 
Traktandum 7: Wahl eines neuen Vorstandsmitgliedes 
 
Nachdem Hans sein Präsidentenamt niederlegt, führt er gleich selbst die Wahl eines neu-
en Vorstandsmitgliedes durch. Michel Kindler hat für dieses Amt zugesagt und wird in 
Abwesenheit einstimmig gewählt. 
 
Hans dankt allen Mitgliedern für das ihm entgegengebrachte Vertrauen. Er bedankt sich 
auch bei seinen Vorstandskollegen für die gute Zusammenarbeit und bei allen 
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Aktivmitgliedern, welche ihn immer tatkräftig unterstützt haben, sei es bei der Hüttenre-
novation oder bei anderen Aktivitäten. 
 
Traktandum 8: Wahl des Präsidenten 
 
Yolanda Eicher übernimmt interimistisch für ein Jahr das Präsidium. Herzlichen Dank. 
Kurt Bärtschi erkundigt sich, ob sich Yolanda nicht gleich als Präsidentin wählen lassen 
möchte. Die üblichen Wahlen finden jedoch nur alle zwei Jahre statt. 
 
Traktandum 9: Festsetzung des Jahresbeitrages 2010 
 
Die Jahresbeiträge betragen unverändert Fr. 25.-- für Einzelmitglieder und Fr. 40.-- für 
Familienmitglieder. Der Vorschlag wird einstimmig genehmigt. 
 
Traktandum 10: Jahresprogramm 2009 
 
Hans Huber gibt noch einige Erläuterungen und Ergänzungen zum abgedruckten Jahres-
programm: Die Vogel-Exkursion am 26. April beginnt um 7.00 Uhr und wird durch Emil 
Rehmann vom Natur- und Vogelschutzverein Brugg durchgeführt. Das Datum der Reise 
vom 17. Mai ist noch nicht definitiv. Die Generalversammlung wird wegen Ferienabwe-
senheit des neuen Vorstandsmitgliedes eventuell um eine Woche verschoben, d.h. auf 29. 
Januar 2010. Das Programm wird mit diesen Erläuterungen einstimmig angenommen. 
 
Traktandum 11: Kredit von Fr. 3'000.-- für Vereinsr eise 
 
Yolanda Eicher hat unser ehemaliges Vorstandsmitglied Andreas Boldt angefragt, ob er 
für uns eine Exkursion/Vereinsreise ins Berner Oberland oder ins Kiental organisieren 
würde. Für diesen Anlass beantragt der Vorstand einen Kredit von Fr. 3'000.--. Der Kredit 
wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 
 
Traktandum 12: Verschiedenes und Umfrage 
 

• Hans Huber dankt Marianne und Willy Rutishauser für ihre super Arbeit als Hüt-
tenwartehepaar. 

• Hanspeter Locher verdient Dankesworte für die Produktion der Vereinsnachrich-
ten. 

• Ebenfalls dankt der Präsident nochmals seinen Vorstandskollegen für die gute 
Zusammenarbeit und Unterstützung. Er sichert uns seine Mithilfe im Vereinsleben 
auch weiterhin zu. 

• Hans informiert über die Aktivitäten in diesem letzten Umiker-Jahr: 
 
 


